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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTC Kellerwald : TTV 1994 Korbach II 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf der TTC Kellerwald am vergangenen Freitag im 9.
Saisonspiel auf den TTV 1994 Korbach II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Schmidt / Schneider,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der
TTC Kellerwald und der TTV 1994 Korbach II dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler
bestritten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Mankel /
Schäfer Ebbrecht / Wolff in fünf Sätzen. Mit 3:1 siegten derweil Fackiner / Tönges gegen Schmidt /
Schneider und gaben dabei nur einen Satz ab. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Trotz Blitzstart verloren Daume / Hübner ihr Spiel gegen Behle / Osterhold
letztlich mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Maik-Norman Mankel die Begegnung gegen Christian
Schmidt, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Manfred Fackiner gewann gegen Meiko Ebbrecht
mit 3:2. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Gekämpft bis zum Schluss hatte Martin Tönges im Match gegen Gerhard Behle,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Tönges seine Favoritenrolle, die er auf
Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. In toller Verfassung präsentierte
sich Hans-Martin Schäfer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Uwe Schneider. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Marek Daume hatte am
Nachbartisch gegen Stefan Wolff beim 6:11, 4:11, 7:11 wenig zu bestellen. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Wilhelm Hübner die Partie gegen Rolf Osterhold mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTC
Kellerwald und des TTV 1994 Korbach II in die Box. Maik-Norman Mankel konnte derweil einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Meiko Ebbrecht beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Manfred Fackiner gewann wenig später sein Spiel gegen Christian Schmidt sicher und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:8, 15:13, 11:8. Einen umkämpften Sieg feierte
Martin Tönges beim 3:2 gegen Uwe Schneider, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Tönges zu Ende ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Hans-Martin Schäfer hatte im Match gegen Gerhard Behle am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Start in die Partie hätte für Marek Daume besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Rolf Osterhold noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kaum Chancen hatte indessen
Wilhelm Hübner beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Stefan Wolff. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen
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Zähler für die Mannschaft verpassten Mankel / Schäfer bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Schmidt / Schneider. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Kellerwald nun ein Punktekonto von 12:6 Punkten auf,
während der TTV 1994 Korbach II vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2022 gegen den TSV
Geismar ansteht, 10:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Kellerwald bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 13.01.2023 gegen den TuS 1885 Helsen.

 Statistik:
 TTC Kellerwald

Doppel: Mankel / Schäfer 1:1, Fackiner / Tönges 1:0, Daume / Hübner 0:1 
Einzel: M. Mankel 1:1, M. Fackiner 2:0, M. Tönges 1:1, H. Schäfer 1:1, M. Daume 1:1, W. Hübner 0:
2 

 TTV 1994 Korbach II
Doppel: Schmidt / Schneider 1:1, Ebbrecht / Wolff 0:1, Behle / Osterhold 1:0 
Einzel: M. Ebbrecht 0:2, C. Schmidt 1:1, U. Schneider 1:1, G. Behle 1:1, R. Osterhold 1:1, S. Wolff 2:
0


